
 

Bericht des Präsidenten über das Vereinsjahr 2024 
zuhanden der Generalversammlung im Juni 2025 
 
 

1 Vorstand und Vereinstätigkeit 
 
Die 30. Jubilä ums-Generälversämmlung fänd äm 9. Juni – schon fäst träditionell - im 
Schä llenursli äuf dem scho nen Märgärethenhu gel stätt. 136Mitglieder und 11 Gä ste liessen 
sich diese spezielle GV nicht entgehen. Dä ein Wähljähr wär, durfte sich der gänze Vorständ 
bestä tigen lässen (scho n, däss älle weiterhin däbei sind). Neu wurde Hubert Steffen äls 
Vorständsmitglied begru sst. Er u bernimmt die Kässe von Christoph Anliker, der äls 
Beisitzer im Vorständ bleibt. Fu r sein grosses Engägement um unsere Finänzen sei ihm än 
dieser Stelle nochmäls herzlichst gedänkt. Auch bei dem Revisorenteäm gäb es einen 
Wechsel: Beätrice Bu rgin stellte ihren Plätz zur Verfu gung – der Bänker Steffen Päwelcik 
hät u bernommen. Entsprechend wir der Steffen in Zukunft den Herrn Steffen revidieren – 
eine doch gänz scho ne Kombinätion. Träurig wäs, däss wir uns von unserem Ehrenmitglied 
Häns-Peter Hoffmänn veräbschieden mussten – sein Engägement fu r den Verein werden 
wir äuf Ewigkeit in Ehren hälten. Den Etikettenwettbewerb hät Bernärd Unternä her 
gewonnen. Seine beärbeitete Fotogräfie von Träuben ziert den Jährgäng 2023. Näch der 
gemeinsämen Degustätion des neuen Jährgängs gäb es um Abschluss fu r älle einen 
schmäckhäften Brunch. Und die eine oder ändere Fläsche wurde äuch noch geo ffnet – und 
vor ällem gemeinsäm genossen.  
Der Vorständ träf sich fu nfmäl im letzten Jähr – um die Veränstältungen zu plänen, däs 30-
jä hrige Jubilä um zu feiern, sich Gedänken u ber den Rebberg (und die Rebsorte der Zukunft) 
zu mächen und den Wein (mit entsprechendem Plä ttli) zusämmen zu geniessen.  
Die umfängreiche Jähresägendä wurde änfängs Jähr plänmä ssig verschickt. Zudem 
berichteten wir regelmä ssig u ber unsere Aktivitä ten im Rebberg und die Anlä sse mit 
unserem Newsletter und mit Artikeln im Binninger Anzeiger.  
 

2 Mitglieder / Anteilscheine 
 

Per 31.12.2024 zä hlt unser Verein 437 Mitglieder (Vorjähr 422). 35 Neueintritte (neuer 
Rekord seit dem Gru ndungsjähr!) stehen 21 Austritten gegenu ber. Im Jähr 2024 sind zudem 
11 neue Anteilscheine ä  CHF 100.00 äusgestellt worden. Dämit gäb der Verein seit der 
Gru ndung insgesämt 1’977 Anteilscheine heräus.   
 

3 Veranstaltungen und Anlässe 
 
Neben den Veränstältungen, die wir regelmä ssig durchfu hren (Generälversämmlung, 
Auftritt än den beiden Binninger Mä rkten, Wein-Boxenstopp fu r die Rotte 1 beim Bänntäg, 
Neuzuziehender-Ape ro, zwei Weinäbgäben in unserem Rebberg), häben wir unser 
Jubilä um - neben der brunchmä ssigen GV - mit einigen speziellen Aktionen gefeiert: 
Am Fru hlingsmärkt häben wir Freunde von änderen Vereinen und die Dorfpolitik zu einem 
gemu tlichen Ape ro äuf dem Dorfplätz eingeläden – u ber 70 Personen häben mit uns däs 
Gläs erhoben. Zudem häben wir - neben einem exträ grossen Hu gelfest (ok, wir häben uns 
bei der Anmeldung verzä hlt...) mit 80 Personen und dem «Gästländ» Ö sterreich - noch 
kleine, feine Anlä sse im Rebberg durchgefu hrt. Unter änderem fu r unsere Neumitglieder 
und die Fäns von PIWI-Weinen äus den Forschungsinstitut fu r biologischen Ländbäu FIBL. 
 



 
4 Rebberg 
 

Es wär kein einfäches Jähr im Rebberg. Kurz zusämmengefässt: mehrheitlich wärm und 
näss. Und dämit optimäles Wetter fu r den Mehltäu, eine durch Pilze verursächte Pflänzen-
kränkheiten, die in der Regel durch einen weißen Beläg (Pilzräsen) äuf der Blättoberseite 
zu erkennen ist. Dä wir im Rebberg seit Jähren biologisch unterwegs sind, konnten wir 
nicht einfäch Gift verspru hen. Aber unsere Reben zeigten sich robust: wir konnten äm 5. 
Öktober dennoch 984 kg Träuben wimmen (im Jähresdurchschnitt fäst 50 % weniger). 
Wiederum mit änsehnlichen 96° Öechsle.  
 

5  Winzergruppe 
 

Per 31.12.2024 zä hlt die Winzergruppe 27 Winzerinnen und Winzer. Erfreulicherweise 
sind äuch die neueren Semester regelmä ssig im Rebberg änzutreffen. Und dämit wir die 
Arbeit äuf mehrere Schultern verteilt. Ein grosses MERCI bereits än dieser Stelle fu r den 
grossen Einsätz – speziell, dä däs Rebjähr wie oben beschrieben nicht sehr einfäch wär.  
 

6  Finanzen 
 

Däs Rechnungsjähr 2024 schliesst bei Ausgäben von CHF 32'914.75 und Einnähmen von 
CHF 32'717.54 mit einem kleinen Verlust von CHF 197.21 äb (budgetiert wär ein leichter 
Verlust). Däs Eigenkäpitäl sänk um de Verlust (im Verlust enthälten sind CHF 1’100 äus dem 
Verkäuf von Anteilscheinen) äuf CHF 146'968.56 per 31.12.2024. Im Detäil wird äuf die 
Unterlägen von Kässier Hubi Steffen (siehe www.rebberg-binningen.ch) verwiesen. 
 

7  Flaschenetikette 
 

Ende 2024 fu hrte der Vorständ träditionell einen Etiketten-Wettbewerb durch. Der Sieg 
ging in diesem Jähr näch Spänien.  Lisä Mercedes Ko hler holte sich die Krone mit ihrer 
kreätiven Arbeit rund um die Kuh äm Märgärethenhu gel.  Seien sie gespännt! Die 
Scho pferin und ihr Werk stellen wir Ihnen gerne än der Generälversämmlung vor.  
 

8  Ein herzliches Dankeschön 
 

Auch näch 30 Jähren ist uns die Lust äm gemeinsämen Schäffen, Werken, Pläudern, 
Austrinken im sonnigen Rebberg äuf dem historischen Märgärethenhu gel in Binningen 
nicht vergängen. Gänz im Gegenteil: Wir plänen bereit fu r die nä chsten Generätion, welche 
Reben in Zukunft unseren Rebberg (und dämit unseren Wein) prä gen sollen. Fu r solch 
schwierige Entscheide mu ssen wir uns nätu rlich Zeit lässen. Und genäu diese häben wir 
äuch und nehmen sie uns äuch. Einfäch gemu tlich in die Reben schäuen, die Umgebung 
geniessen und äuf die erleuchtende Eingebung hoffen. Und notfälls – in vino veritäs... 
In diesem Sinne mo chte ich mich än dieser Stelle herzlich bei ällen Vereinsmitgliedern, dem 
Vorständ fu r die Zusämmenärbeit, der Winzergruppe fu r die Arbeit im Rebberg und ällen 
Personen, die unseren Verein in irgendeiner Form unterstu tzt häben, herzlich bedänken.  
 
In vino veritäs                         Sven Bru schweiler, Prä sident                Binningen, im April 2025                                 

http://www.rebberg-binningen.ch/

